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Nietzsche-«Spezialisten» oder hochentwickelte 
Affen? 

 

«Denn längst war der zum Herrn der Zeit zu groß 
Und weit aus reichte sein Feld, wann hats ihn aber erschöpfet?» 

Hölderlin 
 
 

Dieser Artikel stammt aus meinem Beitragsvorschlag für den nächsten 
Nietzsche-Kongress in Naumburg, den die Nietzsche-Gesellschaft in diesem 
Jahr 2022 organisiert. Natürlich werde ich an diesem Kongress nicht 
teilnehmen, solange die Nietzsche-Gesellschaft sich nicht offiziell bei mir 
entschuldigt hat. Um hingegen diese Dichotomie zwischen Nietzsches Erbe 
und dem, was die Nietzsche-«Spezialisten» jedes Jahr daraus machen, ewig zu 
verewigen, habe ich beschlossen, diesen Artikel zu schreiben43.  

Im Mai 2022 trat ich im belarussischen Staatsfernsehen auf. Nur auf 
YouTube wurde mein Interview bis heute von mehr als 400.000 Menschen 
gesehen: https://www.youtube.com/watch?v=1YPHQCXEqkg&t=.   

Dies ist der mediale Abschluss meiner Seminare, die ich an Akademien 
und Universitäten in mittel- und osteuropäischen Ländern gehalten habe. 
Diese Folge von akademischen Seminaren und Veröffentlichungen wurde 
durch den verleumderischen Brief von Smirnov (http://partage-2.e-
monsite.com/medias/files/nietzscheforschung-russ.-kritik-.pdf), dem 
ehemaligen Administrator des Instituts für Philosophie der Russischen 
Akademie der Wissenschaften, eingeleitet. Aufgrund meiner Seminare und 
meiner Publikationen verloren er und seine Kumpane ihre Stelle und wurden 
vom Institut für Philosophie der Russischen Akademie entfernt. Sie verbreiten 
Lügen, wonach man sie aus ideologischen Gründen vertrieben habe. Das ist 
nicht wahr. Es war ihre völlige Unfähigkeit zu jeglichem wissenschaftlichen 
Vorgehen, die ich an den Fakultäten in Osteuropa bekannt gemacht habe, die 
ihre Karriere zerstört hat44.  
 
Ich werde diese Schritte nicht stoppen.  

 
Natürlich weise ich nach, dass die deutschen Professoren Nietzsche-

Manipulatoren sind, politische Kommissare des Regimes, das die Menschheit 
und die westliche Zivilisation niederreißt. Da sie kichern und behaupten, dass 
meine Seminare nicht zu konkreten Entscheidungen führen, nutze ich dieses 

10911091109110911091  
43 Dr. Anatoly Livry,  « Nietzsche, la Russie et l’Allemagne : une catastrophe spirituelle et 

académique » in Proceedings of the Academy of DNA Genealogy, Boston-Moscow-Tsukuba, 

ISSN 1942 – 7484, Volume 12, N° 6 June 2019, с. 1133-1161, 1168–1173.      
44 См. например: Др. Анатолий Ливри, «Институт Философии РАН и дундуки небинарного 

гендера», Русская народная линия, Москва, 1 июня 2022, 

https://ruskline.ru/analitika/2022/06/01/institut_filosofii_ran_i_dunduki_nebinarnogo_gen

dera.  
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Treffen von Ideologen der offiziellen Religion, die von der Europäischen 
Kommission propagiert wird, um es bekannt zu geben: Der mediale Abschluss 
meiner akademischen Vorträge wurde in zwei Monate von mehr als 400.000 
Menschen gesehen https://www.youtube.com/watch?v=1YPHQCXEqkg&t=  
- und dies, nur auf YouTube. Und Smirnov, der Verteidiger von Sineokaja, 
wurde aus seiner Position als Leiter des Instituts für Philosophie, wo er seine 
Boshaftigkeit ausübte, herausgekickt. 

 
Der 32. Kongress, der die Zivilisation, die Kultur und die medizinischen 

Wissenschaften pervertiert und von la Prof. Lemm organisiert wird, ist ein 
perfektes Beispiel für die Richtigkeit meiner Kritik. Indem sie die allgemeine 
Linie der Europäischen Kommission folgen, bezeichnen sie die Impulse von 
Geisteskranken, die sich Hormone spritzen müssen, um gegen die Natur zu 
verstoßen, als «natürlich». Nietzsche nahm das Universum als binär, 
dionysisch und apollinisch, wahr – wo der Mann seine Rolle als Krieger erfüllt 
und die Frau dazu bestimmt ist, den Welten Kinder zu gebären: 

 
«Alles am Weibe ist ein Rätsel, und alles am Weibe hat eine Lösung: sie heißt 
Schwangerschaft. 
Der Mann ist für das Weib ein Mittel: der Zweck ist immer das Kind. Aber was 
ist das Weib für den Mann? 
Zweierlei will der echte Mann: Gefahr und Spiel. Deshalb will er das Weib, als 
das gefährlichste Spielzeug. 
Der Mann soll zum Kriege erzogen werden und das Weib zur Erholung des 
Kriegers: alles andre ist Torheit.» 
 
Also sprach Zarathustra, «Von alten und jungen Weiblein.»45 
 
Er wird von unehrlichen politischen Kommissaren sowohl als Mitglieder der 
Nietzschegesellschaft oder der Universität als auch als Zensoren (wenn sie als 
Verleger tätig sind) benutzt. 

Es gibt einen authentischen «Drang zum Affen», den ich in meinem 
letzten französischen Buch La Race et l'Hellade, das in Paris veröffentlicht 
wurde, analysiere, und man treibt den Homo sapiens in Richtung seiner 
anthropologischen Nivellierung nach unten, indem man das ewig leidende 
Weibchen benutzt, das zur Nietzsche-«Spezialistin» und Professorin geworden 
ist46. Dieselbe Natur, die die weibliche Professorin und «Philosophin» zu 
manipulieren versucht, bestraft sie, indem sie ihr die zirkuläre Folter der 
Menstruation auferlegt: Eine Homo-Sapiens-Frau müsste während ihres 
gesamten Lebens von derselben Natur dazu bestimmt, etwa zwanzig, maximal 
fünfundzwanzig Zyklen zu haben. Den Rest der Zeit müsste sie entweder 
schwanger sein oder stillen. Die «intellektuelle» Homo-Sapiens-Frau versucht 

10921092109210921092  
45 Friedrich Nietzsche, Also sprach Zarathustra, KSA, B. 4, S. 84 – 85.  
46 Dr. Anatoly Livry, LA RACE ET L’HELLADE – Blancheur et supériorité chez les Grecs anciens, 

Alba Leone, Paris, 2021, p.30, ISBN : 978-2-9701493-0-9,  

https://danielconversano.com/product/anatoly-livry-la-race-et-lhellade/. 
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lieber, Nietzsche zu pervertieren, indem sie sich für mächtiger als die Natur 
hält. Doch die Natur macht ihr einen Strich durch die Rechnung und fügt ihr 
den Schmerz der Menstruation mit starkem Blutverlust zu, der dieses 
Weibchen nach mehreren Jahren zu einer rasenden Verrückten macht, die an 
der ganzen Welt rächen will. Und hier erzählt uns die zum Affen gewordene 
Verrückte von der Natur und von diesem Nietzsche, der sie auf ihren Umgang 
mit ihrer Gebärmutter zurückwirft.  

***** 
Diese Sequenz behalte ich auf Französisch, um die Lächerlichkeit dieser 

Lehrer besser hervorzuheben, die zu keinem einzigen philologischen Schritt 
fähig sind, wenn sie vorgeben, den großen Philologen Nietzsche zu 
analysieren.47 

Même dans la présentation officielle de ce 32e Congrès sur le site de la 
Nietzsche-Gesellschaft, ils n'ont pas été foutus de s'exprimer ne serait-ce que 
dans un petit nègre compréhensible. Le français de cette présentation est un 
charabia grotesque : à chaque ligne, des erreurs d’accord et de syntaxe. 
Nietzsche qui était un philologue francophile a vraiment le malheur d’être 
perverti par des ignares, professeurs carriéristes universitaires, incapables de 
s’exprimer en français :  
 
« Par exemple, dans La naissance de la tragédie (NT), Nietzsche comprend 
l’apollinien et le dionysiaque comme des « états-art immédiate (SIC) de la 
nature » devant lesquelles (SIC) chaque artiste est un imitateur (NT 2). » 
https://www.nietzsche-gesellschaft.de/veranstaltungen/jahrestagung-
2022/. 

***** 
Fazit: Natürlich waren unsere lieben Nietzsche-«Spezialisten» bei dem 

Themenvorschlag für ihren internationalen Kongress 2022 nicht von einem 
Erzengel Gabriel der «Queer» inspiriert. Nein! Als willfährige Sklaven der 
allgemeinen Linie der Europäischen Kommission haben sie ganz banal deren 
offizielle Ideologie kopiert: Für die Europäische Kommission ist die Zukunft 
der gesamten Menschheit «Queer», was sie offiziell auf ihrer elektronischen 
Seite verkündet und in den intereuropäischer Studentenprogrammen wie 
Erasmus durchsetzt: «Futur is Queer» 
https://twitter.com/EuropeanYouthEU. Nun, wie könnten diese Freidenker 
der Nietzsche-Gesellschaft sich nicht dem Diktat aus Brüssel unterwerfen? 
Schlimmer noch, diese «Philosophen» sind dazu da, diese Umkehrungen und 
Manipulationen Nietzsches in die osteuropäischen Länder zu schleusen. 

 
Conclusion en français : 
 
Que les élites des pays de l’Europe de l’Est soient alertées de cette manipulation 
grossière : on importe chez eux le « mariage » sodomite au prétexte 
10931093109310931093  
47 Dr. Anatoly Livry, « Mur de Berlin : qui tire dans le dos de Nietzsche ? » in Proceedings of 

the Academy of DNA Genealogy, Boston-Moscow-Tsukuba, ISSN 1942 – 7484, Volume 12, No. 

10 October 2019, p. 1872-1883.   
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d’égalitarisme entre homosexuels et hétérosexuels. Mais à la Commission 
européenne, à l’Ouest de l’Europe, on tombe déjà le masque : ce n’est ni 
l’homosexualité ni l’hétérosexualité qui les intéressent, mais la bizarrerie (« 
Queer » comme ils l’appellent) normalisée. Les psychopathes rendus normaux 
et le mariage sodomite officialisé à l’Est ne feront qu’office de premier obus 
explosé au sein de la famille traditionnelle48. Les professeurs qui se disent 
« spécialistes » de Nietzsche participent, via le Nietzsche-Kongress, à cette 
supercherie ordurière. 

 
Dr. Anatoly Livry, Altdorf, Schweiz 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10941094109410941094  
48 « La Commission européenne fait la promotion d’un passeport avec un genre "neutre" alors 

qu’aucun projet n’a été officiellement annoncé » : 

https://twitter.com/hashtag/TheFutureIsQueer.  




